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Die Befreiung!

Der 1. Heimsieg!

SONNTAG,
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Felix Ritter

TuS Tengern

3

Liebe Westfalia-Fans, 
Liebe Gäste-Anhänger,

Zu Beginn möchte ich im Namen der Mannschaft 
unsere Gäste aus Tengern, sowie deren Anhänger 
begrüßen. Erstmalig in der Vereinsgeschichte 
dürfen wir die Mannschaft bei uns am Platz 
willkommen heißen. Nach dem holprigen Start im 
Westfalenpokal und in Mesum, waren einige 
Zuschauer im Hinblick auf die Saison pessimistisch. 
Wir haben jedoch gezeigt, dass wir in vielen 
Spielen durchaus konkurrenzfähig sind. Vielen 
Gegnern haben wir es schwer gemacht überhaupt 
zu Torchancen zu kommen und das obwohl die 
Aufstellung fast wöchentlich rotiert wurde. Das 
spricht für unseren breiten, gut aufgestellten Kader 
und zeigt erneut, wie wichtig jeder Einzelne ist. 
Nachdem wir am vergangenen Sonntag unseren 
ersten Heimsieg geholt haben, wollen wir heute 
daran anknüpfen und die nächsten drei Punkte 
holen! Zum Abschluss möchte ich mich im Namen 
der Mannschaft nochmal bei einigen Personen 
bedanken. Einerseits danken wir unserem 
Hauptsponsor Alfred Fislage und der Firma 
Eimermacher für die finanzielle Unterstützung. 
Anderseits möchten wir uns bei allen bedanken, die 
uns Woche für Woche unterstützen, wie unsere 
Betreuer, die Funktionäre und auch das Sportbüro. 
Zuletzt aber möchten wir uns bei unseren Fans 
bedanken. Vielen Dank für eure großartige 
Unterstützung, für die vielen weiten Fahrten, die ihr 
in Kauf nehmt und für die ehrlichen, meist aber 
positiven Gespräche nach den Spielen.
DANKE EUCH ALLEN! 
Wir freuen uns auf die restliche Saison mit euch, 
heute aber erst mal auf das Spiel gegen den TuS 
Tengern. Auf ein faires und ansehnliche Spiel. Ja 
die Westfalia ist unser Verein… 

Euer Kapitän 
Nick Rensing 
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Torhuter
..

#1 Tim Siegemeyer

#12 Nicolas Harksen

Verteidigung
#2 Paul Wietzorek

#3 Sandro Pietsch

#4 Martin Lambert

#5 Jürgen Venikh

#8 Leon Niehues

#15 Dzan Alic

#30 Florian Graberg

Mittelfeld
#6 Kevin Schöneberg

#13 Daniel Schürmann

#17 Finn Liebert

#18 Nick Rensing

#19 Nawid Zadeh

#21 Janik Bohnen

#22 Marco Schroetter

#24 Felix  Ritter

#26 Jendrik Witt

#27 Massih Wassey

#28 Fabian Witt

Angriff
#9 Kebba Touray

#11 Jan Kniesel

#14 Luis Haverland

#20 Rui Guimaraes

#25 Marvin Kehl

#29 Henrik Hake

Cheftrainer Holger Möllers

Co-Trainer Omid Asadollahi

Co-Trainer Charles Kamdejeu

Torwart Trainer Jupp Zumdick

Physiotherapeutin Kira Loose

Betreuer Philip O‘Grady

Betreuer Mike Tomasso

Marketing Linus Stumps

Team Koordinator Walter Budde

Seniorenobmann Ingo Hennemann

Sponsor Alfred Fislage

SC WESTFALIA KINDERHAUS
2021/2022 - WESTFALENLIGA
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In der laufenden Saison haben wir zwar 
kein Heimspiel verloren, dafür aber auch 
keines gewonnen. Gegen Gievenbeck, 
Lünen und auch Hiltrup reichte es jeweils 
nur für einen Punkt. Das sollte sich gegen 
den SC Peckeloh ändern. Erstmals in der 
Vereinsgeschichte hat ein Spiel zwischen 
beiden Vereinen stattgefunden. Auch aus 
dem Grund konnten wir die Gäste nicht 
gut einschätzen.  
Ähnlich wie in Erkenschwick, konnten wir 
durch Jendrik Witt bereits nach zwei 
Minuten in Führung gehen. Einen weiten 
Einwurf von Kevin Schöneberg konnte Felix 
Ritter verlängern und Jendrik letztendlich 
abschließen. Die Führung konnte allerdings 
nicht lange anhalten. Ein Freistoß zentral 
vor dem Tor wurde in unseren 16er 
geflankt. Weil wir diesen aber schlecht 
verteidigt und anschließend nicht geklärt 
haben, trafen die Gäste zum 1:1 Ausgleich 
(10. Minute). Beide versuchten danach 
erstmal Sicherheit zu gewinnen und wenig 
Torchancen zuzulassen. Aus dem Grund 
gab es in der ersten Halbzeit keine 
nennenswerten Situationen.  
In der zweiten Halbzeit wurde es dann 
wieder vor allem unsererseits besser. 
Wir versuchten mit Chipbällen und mutigen 
Spielzügen den Gegner zu bezwingen.  

Durch einen Doppelschlag (49. und 52. 
Minute) brachte uns Marvin Kehl zur 
verdienten Führung. Weitere Konter-
möglichkeiten hätten durchaus für mehr 
Tore führen können, allerdings wurde von 
den Unparteiischen häufig auf Abseits 
entschieden oder aber wir nutzten die 
Chancen nicht. Beruhigend für unsere 
Zuschauer war hingegen, dass wir dem 
Gegner auch in der zweiten Halbzeit nur 
eine Torchance zugelassen habe. So 
konnte der verdiente 3:1 Sieg durchaus 
beruhigend verfolgt werden, was in den 
bisherigen Saisonspielen nur selten der Fall 
war. Unser Trainer, Holger Möllers, 
resümierte das Spiel mit folgenden 
Worten: „Mit Blick nach unten war das ein 
wichtiger Dreier und es freut mich, dass 
mein Team diesmal nicht viel zugelassen 
hat.“ 

Westfalia Kinderhaus - SC Peckloh 
3:1 (1:1)  
Tore: 1:0 J. Witt (2.), 1:1 Mannek (10.), 
2:1 Kehl (49.), 3:1 Kehl (52.) 

Aufstellung: Siegemeyer – Lambert, 
Niehues, Rensing – Graberg (73. Alic), 
Schürmann, Schöneberg, Ritter (90. 
Wassey), Wietzorek - Kehl (83. Hake), J. 
Witt (60. F. Witt) 

AKTUELLES
 

Erster Heimsieg gegen
den SC Peckeloh
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Wohnungssuche:

Für einen Spieler 

der 1. Mannschaft

suchen wir eine 

2-3 Zimmerwohnung

zwischen Erphoviertel

und Kotenbeis

Tel.: 01577 204 9927
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Janik Bohnen ist weiterhin in der Aufbauphase. Im 

Mannschaftstraining sind Jan Kniesel und Sandro 

Pietsch wieder eingestiegen.
Aus dem Urlaub zurück sind Luis Haverland und 

Jürgen Venikh.
Alle anderen Spieler stehen dem Trainerteam wie 

gewohnt zur Verfügung.

 



vs
SC Peckeloh
3:1 (1:1)

Wes�alia SC Peckeloh

#1  Siegemeyer (T) #1  Weber

#2  Wietzorek    #5 Dieckmann (->46.)

#4  Lambert #6 Bulanov

#6  Schöneberg #8  Mannek

#8  Niehues #13 Haßheider

#13 Schürrmann #18 Mannek (->78.)

#18 Rensing #20 Mehme� (66.)

#24 Ri�er (->90.) #22 Weinreich

#25 Kehl (->83.) #25 Müller 

#26 Wi� J. (->60.) #27 Weißen (->46.)

#30 Graberg (->73.) #28 Mi�mann

Wechsel Wechsel

#15 Alic (<- 73.) #11 Ikeakhe (<- 59.)

#27 Wassey (<- 60.) #19 Ökte (<- 74.)

#28 Witt F. (<- 90.) #10 Gashi (<- 81.)

#29 Hake (<- 83.) #15 Eyrice (<- 83.)

Tore Tore

2. Min.  Jendrik Wi� 1:0 8. Min.  Mannek  1:1
49. Min.  Marvin Kehl 2:1
52. Min.  Marvin Kehl 3:1

Torschutzen
..
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Marvin Kehl 4 Tore

Jendrik Witt 2 Tore

Daniel Schurmann 2 Tore
..



24.10.2021

#09

#08
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Spieltag 9

Spieltag 8

SC Peckeloh - Delbrücker SC
Preussen Espelkamp : TuS 05 Sinsen
1.FC Gievenbeck : Fichte Bielefeld
SV Mesum : SV Rödinghausen II
SCW : TuS Tengern
Spvvg. Erkenschick : SC Herford
TuS Hiltrup : VFL Thesen
GW No�uln : SuS Neuenkirchen
Lüner SV : SV Borussia Emsde�en

SuS Neuenkirchen - Lüner SV
VFL Thesen - GW No�uln
SC Herford - TuS Hiltrup
TuS Tengern - Spvgg.Erkenschwick
SCW - SC Peckeloh
Rödinghausen II .- Delbrücker SC
VFB Fichte Bielefeld - SV Mesum
TuS Sinsen - 1.FC Gievenbeck
Bor. Emsde�en - FC Pr. Espelkamp

0:2
0:1
2:4
0:1
3:1
3:0
1:2
2:2
0:1



10. Spieltag
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SCW VS. TuS Tengern 
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Etwas zur geographischen Lage von Tengern, denn Tengern ist nicht vielen bekannt. Tengern ist ein Ortsteil der Gemeinde 
Hüllhorst und der Or�steil selber hat 2100 Einwohner. Gelegen ist die Gemeinde im Kreis Minden-Lübbecke. 
Der Tus Tengern hat ca. 700 Mitglieder in drei Abteilungen. 
Das Team vom TuS Tengern hat 16 Jahre in der Landesliga gespielt, bis dann der Aufs�eg 
in der Saison 2019/20 gelang. 
In der letzten Saison 20/21 war nach dem 8. Spieltag bekanntlich Schluß. Da belegte der TuS den 
15. Tabellenplatz mit 9 Punkten und 13:22 Toren mit Anschluß an das Mi�elfeld und einem Nicht- Abs�egsplatz. Auch für 
diese Saison ist das oberste Ziel der Klassenerhalt! 
Und wie ist die Situa�on vor dem Spiel bei uns in Kinderhaus? Es wird schwer für TuS Tengern den Anschluß an das 
Mi�elfeld zu finden, vor allem nach der Heimniederlage zu Hause gegen die Spvvg. Erkenschwick. Aus den letzten 4 
Spielen konnte der TuS keinen Punkt gewinnen, sodass man jetzt mit 2 Punkten und 24 Gegentreffer auf dem 18. 
Tabellenplatz festsitzt. 
Wer nun meint das ein klarer Sieg für unsere Wes�alia Pflicht ist, ist im Irrtum. Was uns die letzten Spiele gezeigt haben, 
ist, dass viele Teams auf Augenhöhe sind und jedes Mal volle Konzentra�on erforderlich ist um zu gewinnen. Auch gegen 
den TuS Tengern! 
Auf geht's Wes�alia: Kämpfen und Siegen! 



#1 Alexander Fischer

#23 Daniel Gedert

#3 Felix Budde

#4 Nico Gerfen

#5 Kilian Ramroth

#18 Torben Krause 

#22 Jarno Kassebaum 

#6 Magnus Giersdorf

#7 Joel Waterbär

#8 Joscha Kachel

#12 Tom Borchard

#13 Felix Kamman

#16 Kevin Hübert

#17 Julian Meyer

#19 Jan Stühmeier

#20 Pawel Zieba

#25 Sinar Nahmet

Cheftrainer: Viktor Neugebau

Co-Trainer: Stefan Studtucker
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| Letzte Ergebnisse | Kommende Begegnungen

#9 Maximilian Schwier

#11 Alexander Knicker

#14 Gerhard Kwarteng

#10 Lino Salle

Waldemar Jureurez

Bastian Bartelheimer

Physiotherapeuten: Julius Hellmich 

Anna Brockmeier

Teammanager: Christian Meyer



Langsam wird es unheimlich mit der 2ten!
8 Spiele - 22 Punkte - 37:7 Tore
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DERBYSIEG FÜR DIE ZWEITE 
Mit einem 1:0 Heimsieg bleibt die Zweite im 8. Saisonspiel weiterhin ungeschlagen und behält den Platz an der Tabellenspitze. 
Nach den zwei Topspielsiegen gegen Havixbeck und Schapde�en stand an der Hü�e das nächste packende Duell an. Gast war 
die Zweitvertretung des 1. FC Gievenbeck, welche zum Derby an die Große Wiese kam. Die Zweite tat sich in den ersten 30 
Minuten gegen �ef stehende Gievenbecker schwer. Jene, auf der einen Seite ersatzgeschwächte, aber dann auch mit Hilfe aus 
der Ersten verstärken Gievenbecker waren auf schnelle Konter aus, die in der 10 Minute fast zur Führung gekommenwären . 
Henning Dirks, Leihgabe aus der Ersten des 1.FCG, lief über 40 Meter alleine auf Keeper Niels Hörnschemeyer zu. Dieser 
machte sich groß, blieb lange stehen und konnte die 1:1 Situa�on bravourös entschärfen. 
Kinderhaus, von Minute eins an mit viel Ballbesitz, wurde nach 30 Minuten langsam besser und gefährlicher, ohne jedoch 
nennenswert vor dem Kasten der Gievenbecker in Erscheinung zu treten. Damit ging es mit 0:0 in die Kabinen. Kurz nach dem 
Anpfiff zur zweiten Halbzeit kam Rui Guimares für Paul Klee ins Spiel. Guimares rückte zu Phillip Hollenhorst in die Spitze um 
fortan mit ihm im 4-4-2 mehr Druck auszuüben. Doch bevor der Druck ausgeübt werden konnte, musste die Wes�alia einen 
Konter nach eigener Ecke überstehen. Wieder war es Dirks, der der Wes�alia Hintermannscha� vermeintlich davon gelaufen 
war. Denn mit einem 60 Meter Sprint war es Joel Schürmann, der den Gievenbecker Stürmer auf der 16er Linie zur Ecke 
abgrätschte und einen Rückstand verhinderte. Gefeiert wie ein eigenes Tor, zog die Wes�alia Kra� aus der Ak�on um nun auch 
offensiv in Erscheinung zu treten. Gute 10 Minuten später fand dann der schönste Angriff im Spiel in Rui Guimares seinen 
Abnehmer, der den Ball aus gut 17 Meter ins lange Eck schob. Zum Ende passierte nicht mehr viel. Die Zweite steuerte den 
vierten Heimsieg sicher gen Ende und darf sich damit über 22 Punkte in 8 Spielen freuen. Schon am Sonntag, den 24.10. geht 
es zuhause gegen Münster 05 wieder darum die Tabellenführung zu verteidigen. 
Anstoß um 12:30 Uhr auf Kunstrasen! 
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Auch für die Dri�e gilt in der Kreisliga B1: 
Sieg im direkten Nachbarscha�sderby gegen den SC 
Sprakel 1 

9 Spiele - 21 Punkte - 25:13 Tore 

Die 3. Mannscha� lässt nicht locker und hält weiter 
Kontakt zur Tabellen Spitze! 
Ein starker Au�ri� ermöglichte unserem Team den 
Gegner nicht au�ommen zulassen. Bereits nach 
3.Minuten netzte Nikolas Iwanoski ein, die weiteren Tore 
durch Lars Gorny und und Rou�nier Robert Wojdat 
sichertenin der zweiten Halbzeit den Sieg 
Zu Null ist in der letzten Zeit auch nicht o� passiert, aber 
man hat wohl an der Abwehr gearbeitet. 
Durch diesen Sieg zog die Dri�e an Sprakel vorbei und 
steht jetzt auf den 4. Tabellenplatz. 
Defensiv stabil, vorne treffsicher: nach diesem Sieg geht 
unsere Dri�e hoffnungsvoll in die nächsten Spiele. Am 
kommenden Sonntag ist man bei IKSV Münster zu Gast. 
Anstoß ist um 15:00 auf dem Rasenplatz auf der 
Sentruper Höhe. 

Torschützenliste: Lars Gorny 6 Tore, Nino Kraatz 6 Tore, 
Nikolas Iwanowski 4 Tore 

3. MANNSCHAFT
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WESTFALIA.
UNSER VEREIN.



17
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 Historisches aus der Fußballabteilung: 

Im Jahr 2015 gab es in Oyten eine riesen Überraschung: Westfalia Kinderhaus Die Ü 32 von 

ist inoffizieller Deutscher Meister geworden! 

Westfalias Helden 
2 Jahre vorher fing dieses Märchen an, denn über verschiedene Meistertitel musste man sich für das Turnier in Oyten zum 
Super-Cup qualifizieren, wobei das auch schon mal vorher gelang, aber mit mäßigen Erfolg in Groß-Asbach. 
Aber dann, am 13. Juni 2015 haben sich die Ü-32-Kicker von Westfalia Kinderhaus in den Vereinsannalen verewigt. Sie 
wurden an diesem Samstag beim Supercup in Oyten inoffizieller Deutscher Meister. 
Die Blaskapelle von Qyten intonierte feierlich die Nationalhymne und die Mannschaften liefen vor 2000 Zuschauern mit 
Kindern vom TV Oyten ein. Aber auch das Drumherum war eines Endspieles würdig: Fan-Gesänge, Rauchbomben und ein 
Nacktflitzer boten alles was das Finale brauchte, inklusiv Gänsehaut pur. 
Wie schrieb der Weser Report: 
"Zwei sympathische Außenseiter-Teams, die nach zwei harten Turniertagen zwar schon am Ende ihrer Kräfte angelangt 
waren, aber vor hunderten begeisterten Zuschauern noch einmal alles gaben. Mit einem 1:0 konnte sich das Team des SC 
Westfalia Kinderhaus durchsetzen. Torschütze im Endspiel zum 1:0: Tommy Eichler! 
Die Westfalen, die zum 2.Mal an diesem Turnier teilnahmen, hatten das Tor in dem 25-minütigen Match konzentriert 
herausgespielt" 
Ein Satz sollte man auch noch über den Endspielgegner, dem SV Ebersbach, verlieren. Sie hatten einen harten Weg bis zum 
Endspiel hinter sich gebracht, denn sie waren nur mit 12 Spielern angereist! 
Dem gesamten Westfalia-Tross, diesen strammen Kerlen, die in den heimischen Amateur- und Hobbyligen mitunter nicht 
selten ohne Hemmungen zur Sache gehen, steht das Wasser in den Augen nach dem 1:0-Finalsieg vor mehr als 2000 
Zuschauern gegen den SV Ebersbach ob des historischen Erfolgs. Klangvolle Namen wie Bayern München, Hertha BSC 
Berlin –haben sich in den vergangenen Jahren auf dem Wanderpokal verewigt. Und nun die Westfalia – der Wahnsinn. „Ein 
Traum", sagte Dieter Hanebuth bewegt. Kinderhaus hatte echte Helden. 
Von Christa Hanebuth organisiert, wurde der Bus mit den Spielern als frischgebackenen Deutscher Meister, von vielen 
Freunden und Vereinsmitgliedern auf dem Westfalia-Areal an der Hütte empfangen. 
Auch die dritte Mannschaft der Westfalia ließt alles stehen und liegen. Für diesen speziellen Fall-den Gegner FC 
Mecklenbeck II und den Schiedsrichter – die Partie soll gerade angepfiffen werden, als die 
Ü-32-Kicker um die Ecke bogen. So sind sie, diesen Luxus gönnten sie sich. Schließlich 
heißt man nicht alle Tage einen Deutschen Meister daheim willkommen. 
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Es ist das i-Tüpfelchen auf eine märchenhafte Erfolgsgeschichte um 
das Trainer und Betreuer Team: Dieter Hanebuth und Steffen Steinbrück. 
2013 Kreis und Westfalenmeister in Kaiserau, 
2014 Westdeutscher Meister in Duisburg – nun die Krönung. 
Diese Mannschaft, die Ü 32, ist Deutscher Supercup Gewinner! 

Carsten Kruth, Florian Eden, Carsten Dütschke, Paul Müller, Steven Paton, Guido Hermansky, Sven Meyfarth, Fidan Zeqiri, 
Christian Dan, Thomas Eichler, Daniel Willan, Carsten Hörmeyer, Sven Thoma und Roman Drzymala sind im 
fortgeschrittenen Fußballeralter zu unerwarteten Ehren gekommen. 

Auch wenn es 6 Jahre her ist, der Hü�enkicker sagt: 

Herzlichen Glückwunsch ! 

 

Westdeutscher Meister 2014Deutscher Meister 2015
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Nach drei Sichtungstrainingseinheiten, die im Juni stattfanden, und bei denen 22 Jungs und 2 Mädels überzeugen konnten, 
stand der Kader der diesjährigen U17 von SC Westfalia Kinderhaus. Eröffnet wurde die Saison am 02.07.2021. Bei Geträn-ken 
und Pizza lernte das Team die Trainer, ihre Regeln und ihre Idee von Fußball et-was näher kennen. Im Rahmen der 
Saisonvorbereitung mussten jedoch vor allem erst einmal die „Coro-na- Defizite", die vor allem im konditionellen und 
technischen Bereich vorhanden wa-ren, aufgearbeitet werden, bevor taktisch gearbeitet werden konnte. Dies geschah in 
mehreren Trainingseinheiten an einem Wochenende im Juli. Dort konnten viele mannschaftstaktische Aspekte vermittelt 
werden. Auch lernte man sich im Rahmen von Spaß und Spielchen weiter kennenlernen. Nach einer eher etwas holprigen 
Vorbereitung mit weniger positiven Ergebnissen, schaffte es die Mannschaft immer mehr, den von den Trainern vorgegebenen 
Spiel-stil umzusetzen. So konnten in den Pflichtspielen durchaus positive Resultate erzielt werden.Durch ein starkes 
Angriffspressing und ein schnelles Spiel in die Tiefe ge-wann man die ersten drei Spiele mit 2:1, 9:1 und 7:2. Bei diesen Spielen 
trat man sehr dominant auf und war dem Gegner haushoch überlegen.Einzig allein das Spiel gegen den TuS Altenberge stellt 
bisher einen Ausreißer nach unten dar. In diesem Spiel konnte man nicht die gewohnte Leistung zeigen und kam mit der fairen 
Härte und der Robustheit des Gegners nicht klar. So hieß der Endstand dort am Ende 2:2. In 4 Spielen konnten 10 Punkte 
gewonnen werden. Dies mit einem Torverhältnis von 20:6. Der derzeitige Tabellenführer (ein Spiel mehr), der 1. FC 
Gievenbeck, konnte sogar mit 9:1 besiegt werden. Somit ist es absolut im Bereich des Möglichen am Ende der 
Qualifikationsrunde von der Tabellenspitze zu grüßen. Im Pokal konnte man nach einem Sieg gegen den TSV Handorf das 
Achtelfinale erreichen, musste sich dort jedoch der U17 von SC Münster 08 (Landesliga) geschlagen geben. Immer wieder 
herausgestochen sind bisher folgende Spieler: • Dyaa Sarrar, der als Außenverteidiger immer wieder seinen Offensivdrang un-
ter Beweis gestellt hat und seinen defensiven Pflichten dennoch stets nachge-kommen ist. • Vincenzo Ciullo, der den Gegner 
immer wieder anläuft, unter Druck setzt und mit seinen technischen Fähigkeiten seine Gegenspieler zum Teil bloßstellt. • 
Unsere Toptorschützen: Fidan Kurti (6 Tore) und Nils Vietor (5 Tore) • Unsere Kapitäne: Fabian Burgholz, der als 
Innenverteidiger schon viele Bälle in die Tiefe abgelaufen hat und Philipp van Bebber, der uns als Torwart mit seinen 
technischen Fähigkeiten im Spielaufbau sehr unterstützt. Das Trainergespann ist gespannt, was die Mannschaft in der 
Leistungsgruppe erwar-tet. Sollte an den zum Teil guten Leistungen der Qualifikationsrunde angeknüpft wer-den können, sollte 
eine Platzierung im oberen Drittel der Leistungsgruppe „drin sein". Und vielleicht auch noch ein bisschen mehr…  

Unsere U-17 Junioren von
Westfalia Kinderhaus



SCW Das Team hinter dem Team – 
Es gibt viele hilfreiche Personen die im Hintergrund für den Verein und 
dem Team Kinderhaus tätig sind. Diese freundlichen Menschen möchten wir Euch so nach und nach vorstellen. Ohne sie wären 
wir nicht in der Lage alles organisiert zu bekommen. 
Heute: 

DAS SPORTBÜRO: 
mit unseren fleißigen Damen 

Unterstütz werden sie von unserem FSJ-Team Hannah Waldmann und Delano Jörling und unserem "Neueinkauf" André 
Smulczynski. 
Sie stehen Euch zu folgenden Zeiten für Auskünfte, Anmeldung etc. zur Verfügung: 

Öffnungszeiten des Sportbüros 
Montag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr 

E-Mail: info@westfalia-kinderhaus.de Tel: 0251/214198  

UNSER MANN FÜR ALLE FÄLLE RUND um die Anlage und dem Gebäude: 
Bernhard Tebel- lange Zeit Fußballer unserer Seniorenteams und der Altherren. 
Er hilft uns die Dinge rund um das Sportheim und die Umkleidekabinen in Ordnung zu halten. Er macht die oder andere 
kleine Reparatur, bringt die Werbebanden an und vieles mehr. 
Selbst spielt er noch Speckbrett um sich fit zu halten! 
Allen Helfern*innen sagen wir vom Hüttenkicker und dem Team Kinderhaus: 
Schön, dass es euch gibt! 
Fortsetzung folgt! 
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Stephanie Wensing Kathrin Halstrick-Homberg
..



FELIX RITTERFELIX RITTERFELIX RITTER / Neuzugang

FELIX HERZLICH WILLKOMMEN IM TEAM DES ! WIR FREUEN UNS SEHR, DASS DU SCW
DICH FÜR DIE  ENTSCHIEDEN HAST. WIE KAM ES ZU DEM WECHSEL?WESTFALIA

Vielen Dank! Weil ich letztes Jahr ja schon in der U19 von Gievenbeck unter Omid 
gespielt habe, war natürlich direkt ein guter Kontakt da. In den Gesprächen mit Omid 
und Holger habe ich viele coole Sachen über den Verein und die Mannscha� gehört, 
sodass ich mir den Wechsel gut vorstellen konnte. Dass so viele Jungs aus meiner alten 
Mannscha� mitgekommen sind, hat den Schri� dann noch einfacher gemacht.

DU BIST EIN VIELSEITIGER SPIELER, DER AUF EINIGEN POSITIONEN EINZUSETZEN IST.  
WIE SIEHST DU DICH SELBER ODER WAS IST DENN DEINE BEVORZUGTE POSITION? 

Ich glaube, dass ich am stärksten bin, wenn ich meine Laufstärke gut einsetzen kann, also 
immer von Box-to-Box gehen kann. Deswegen finde ich, dass eine der beiden 
Achterposi�onen in unserem aktuellen System am besten zu mir passt. 

DU BIST IM SOMMER ZUR WESTFALIA GEKOMMEN HAST, HAST DEINE AUSBILDUNG IN 
DER JUGEND BEIM SCP UND DEM 1.FC GIEVENBECK BEKOMMEN.  WIE SIEHST DU DEN 
BISHERIGEN SAISONVERLAUF??

Mit der Punkteausbeute können wir denke ich ganz zufrieden sein, gerade weil wir so ein 
starkes Au�aktprogramm ha�en. Allerdings hä�en wir mit ein bisschen mehr Coolness 
auch den ein oder anderen Punkt mehr haben könne, wenn man z.B. an die späten 
Gegentore in den Derbys denkt.

EIN PAAR WORTE ZUM TEAM, WIE WURDEST DU AUFGENOMMEN UND WIE SCHÄTZT 
DU DIE MANNSCHAFT EIN?

Obwohl wir so viele Neuzugänge ha�en finde ich, dass wir schon rich�g gut als 
Mannscha� zusammengewachsen sind, weil wirklich alle gut ins Team integriert worden 
sind. Die Mischung in der Mannscha� mit vielen jungen Spielern und einigen „alten 
Hasen“ ist denke ich auch klasse, sodass wir in Zukun� noch viel Spaß zusammen haben 
können, sowohl auf als auch neben dem Platz.

ABSCHLIESSEND HÖREN WIR IMMER GERNE NOCH EIN PAAR WORTE ZUM INTERVIEW-
PARTNER PERSÖNLICH. WAS PLANST DU FÜR DIE NAHE ZUKUNFT BERUFLICH UND 
SPORTLICH? 

Sportlich möchte ich versuchen meinen Teil zum Erfolg der Mannscha� beizutragen, 
sodass wir eine gute Rolle in der Wes�alenliga spielen können. Außerdem habe ich im 
letzten Sommersemester angefangen hier in Münster Medizin zu studieren, bin jetzt also 
im zweiten Semester. Bis ich ins rich�ge Berufsleben einsteige, dauert es also noch ein 
bisschen;)
DANKE FELIX FÜR DAS INTERVIEW! 
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FC Bayern München oder Borussia 

Dortmund?

Bayern

Vegetarisch oder gut bürgerlich?

Gut bürgerlich

Fankurve oder Sitzplatz?

Fankurve

PKW oder Fahrrad?

Fahrrad 

Techniker oder Kämpfer?

Kämpfer

Chaos oder Ordnungsfana�ker?

Kra�training.

Chaos oder Ordnungsfana�ker? 

Weder noch

Deutsch Pop oder Top 40?

Top 40

Training oder Spiel?

Spiel

Kra� oder Ausdauertraining?

Ausdauertraining

Frühaufsteher oder Langschläfer?

Langschläfer
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Handball Damen
Handball-Damen starten furios 

Der 4. Spieltag ist vorbei und unsere Handballer reiben sich verwundert die Augen: die erste Damen grüßt mit 8:0 
Punkten und 125:80 Toren von der Tabellenspitze der Landesliga! Dabei hatte das Team zu Beginn der Saison eine bittere 
Pille zu schlucken. Die Mannschaft musste halbfreiwillig ihren Oberligaplatz räumen, der grosse Aderlass durch Corona, 
Schwangerschaften und sportlich ambitionierte Abgänge ließ vernünftigerweise keinen Start in der Oberliga zu. Coach 
Florian Ostendorf krempelte gemeinsam mit Abteilungsleiter Daniel Vaegs die Ärmel hoch und schaffte es mit Hilfe eines 
lernwilligen, neu zusammengewürfelten Kaders eine jovle Mannschaft für Westfalia ins Landesligarennen zu schicken. Hut 
ab vor dieser Leistung, die jungen Damen sind mit Hingabe und Begeisterung bei der Sache, der Teamgeist versetzt 
bisher Berge, das Trainerteam wird mit TW-Coach Martin Kavermann und Betreuer Markus Rüskenschulte komplettiert. 
In Sachen Saisonstart geht auch an die zweite Damen ein Kompliment: ein 6:0 Start, die Tabellenspitze ist der Lohn der 
kontinuirlichen sportlichen Arbeit. Trainer Daniel Vaegs möchte mit seinem Team aufsteigen, denn auch die ,,ZWOTE,, 
fängt in der Kreisklasse wieder bei 0 an. 
Danke an die Teams und Betreuer, die für unsere Westfalia eine gute Visitenkarte in der Sportwelt Münsters abgeben! 
 

2. Damen-Handballmannschaft 1. Damen-Handballmannschaft

Nächstes Heimspiel der 1. Damen:

Lokalderby Westfalia Kinderhaus - Sparta Münster.
Samstag 23.10.2021 
Anwurf: 17:00 Uhr
Kinderhaus Schulzentrum

Damen Aktuell



Neues von 
unserer U19
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Pokalfight
Nach dem wir in der ersten Runde des Pokals, nach Rückzug von BW Greven 
ein Freilos bekommen haben, mussten wir uns nun gegen die JSG 
Havixbeck/Hohenholte beweisen. Den Gegner konnten wir bereits in der 
Qualifika�on 2:1 schlagen und wussten so eigentlich was auf uns zukommt.
Nach einer stabilen Anfangsphase mit hohem Ballbesitz, blieben die 
Torchancen jedoch aus und es kam zu immer mehr Ungenauigkeiten in der 
Defensive sowie Offensive. Dementsprechend erzielte Havixbeck dann auch 
in der 40´ Minute das 0:1. Nach einer eigenen Ecke, welche von Havixbeck 
lang geklärt wurde, stand unsere Absicherung nicht rich�g und der 
gegnerische Stürmer legt den Ball am herausstürmenden Nicho vorbei ins Tor. 
Durch eine defensiv unkonzentrierte und offensiv ungefährliche erste Häl�e 
lagen wir nun 0:1 zur Halbzeit hinten.
Es war klar: da muss mehr kommen!
Nach einer konstruk�v-kri�schen Ansprache ging es also Top mo�viert in 
Häl�e zwei. Doch auch hier blieben zunächst die großen Torchancen aus. 
Trotz völliger Überlegenheit, taten wir uns schwer die �ef stehende Defensive 
der Havixbecker zu überspielen und wenn diesmal klappte, fehlte im letzten 
Dri�el die Entschlossenheit im Abschluss. Doch in der Nachspielzeit konnten 
wir uns, in der wirklich letzten Minute, doch noch für unsere Geduld 
belohnen. Nachdem Marvin auf der linken Außenbahn angespielt wurde, ließ 
er zwei Gegenspieler aussteigen und zog in die Box. Trotz Fouls des 
Innenverteidigers blieb Marvin auf den Beinen und legte den Ball quer vors 
Tor, wo Mohamad, in der 91´ Minute, sicher zum 1:1 einschieben konnte. 
Doch eine Chance ha�en wir noch: direkt nach dem folgenden Anstoß konnte 
Milan den Ball erobern und nach vorne treiben. Er nahm den auf rechts völlig 
freistehenden Lorenz mit, welcher den Ball jedoch knapp an der kurzen Ecke 
vorbei ins Außennetz schoss.
Durch den späten Ausgleich beflügelt, ging es nun direkt ins 
Elfmeterschießen. Die ersten 3 Schützen konnten bei uns jeweils sicher 
verwandeln und wir führten zu diesem Zeitpunkt mit einem Tor. Doch dann 
verschossen Timo und Milan jeweils ihre Elfmeter und Nicho musste den 
letzten und entscheidenden Strafstoß halten, um uns im Spiel zu halten. Dies 
gelang ihm unter tosendem Applaus auch und es ging ins KO-Schießen. 
Nachdem alle Feldspieler geschossen und verwandelt ha�en, war schließlich 
Nicho als 11. Schütze an der Reihe, zielte leider etwas zu hoch und verschoss 
seinen Elfmeter. Nun lag es erneut an Nicho, die Niederlage zu verhindern, 
was ihm wiederum durch eine souveräne Parade gelang. Das 
Elfmeterschießen ging in eine neue Runde. Auch ihren jeweils zweiten 
Elfmeter am heu�gen Tage konnten Marvin, Lenny und Lorenz sicher 
verwandeln. Die Anspannung war groß und der insgesamt 14 Schütze von 
Havixbeck zielte zu weit nach links und schoss am Tor vorbei!
Am Ende konnten wir das Spiel mit allen Krä�en noch drehen und stehen 
nach einem Elferkrimi in der nächsten Runde des Pokals. Dort treffen wir 
dann am 24.10. auf die JSG Everswinkel/Alverskirchen und hoffen auch da auf 
ein Weiterkommen!



Beruf liche Perspektiven
mit Heimvorteil:
www.personaldienst.de

Nächstes Auswärtsspiel beim SC Herford!

Der Mannschaftsbus fahrt am Sonntag..

        Tageskarte n    :   
Vollzahler: 7,00 €
Ermässigt: 5,00 €
Jugendliche: 14-18 3,00€ 

31.10.2021 um 12:00 Uhr an der Hutte ab
..

..

Busfahrten zu den Auswärtsspielen werden 
immer angekündigt und müssen bis 3 Tage 

vor Abfahrt über Walter Budde gebucht sein.
walter.budde@wes�alia-kinderhaus.de

Telefonisch    01515 352 5227   
Bi�e gebt dort Vor- und Nachnamen, Anschri� und Telefonnummer an.

Fahrpreis: 10,00 €
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#15 Dzan Alic 
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SC Peckeloh - Delbrücker SC
Preussen Espelkamp : TuS Sinsen

1.FC Gievenbeck : Fichte Bielefeld 
SV Mesum : SV Rödinghausen II

SCW : TuS Tengern

Spvvg. Erkenschick : SC Herford 
TuS Hiltrup : VFL esen

GW Nottuln : SuS Neuenkirchen 
Lüner SV : SV Borussia Emsdetten

3:0

0:2

1:2

1:1

2:0

0:2

1:3

1:2

1:1

2:1

1:3

1:1

0:2

1:2

1:1

2:1

1:3

0:2

Nick Rensing

Thomas Koitka

#08

SuS Neuenkirchen - Lüner SV

VfL Theesen - GW Nottuln

SC Herford - TuS Hiltrup

TuS Tengern - Spvgg Erkenschwick

 SCW - SCPeckeloh

Rödinghausen II - Delbrücker SC   
VfB FichteBielefeld - SV Mesum 

TuS Sinsen - 1. FC Gievenbeck

Bor. Emsdetten - Preußen Espelkamp

0:2

1:1

3:0

1:1

3:0

2:0

0:0

2:1

2:2

Dzan Alic

LETZTER

#09

#08

0:2

0:1

2:4

0:1

3:1

3:0

1:2

2:2

0:1

15P. 13P.

Reinhard Helmig

2:2

3:1

2:0

1:1

4:0

4:1

3:2

2:2

1:1
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1. Nick Rensing

2. Thomas Koitka

3. Tim Siegemeyer

3. Michael Burchadt

5. Kevin Schöneberg

6. Stephan Deitmer

15

13

10

10

Punkte

Punkte 

Punkte

Punkte

7 Punkte

6 Punkte



walter.budde@westfalia-kinderhaus.de oder unter 01515 352 5227.
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walter.budde@wes�alia-kinderhaus.de oder 01515 352 5227

Lichtwerbung
Tex�ldruck
Werbtechnik

An der Hansalinie 41 . 59387 Ascheberg

info@lichtwerbung-moellers.de
Telefon 02593 95 02 63

Bilder: Stefan Wietzorek | Foto Witze
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WESTFALIA.
UNSER VEREIN.
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